


Samstag 10.09.2005 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
Tobias Thomas kompakt  Fiedel hard wax  Marcel Fengler sc93
Panorama Bar
Bruno Pronsato LIVE orac
Jackmate philpot  Koljah phil_e  Cassy perlon  Sven.vt de:bug
DJ, Autor, Redakteur und Sinnstifter: Tobias Thomas aus Köln ist der elegante Beweis,
dass sich Grips und Groove nicht zwangsläufig aus dem Weg gehen müssen. Auch
eine tolle Verbindung geht unser live-Gast in der Panorama Bar ein: Man hört, dass
hier jemand ein genaues Ohr für Drumsounds und das Wissen um deren physikalische
Wirkungen hat. Kein Wunder, denn Bruno Pronsato kommt aus Seattle, war früher
Schlagzeugspieler in Hardrockbands und programmiert seit seiner Läuterung extrem
interessante Rhythmusspuren auf Labels wie Orac oder Philpot. Letzteres wird ja von
Michel Baumann alias Jackmate betrieben, der Stuttgarter hat unlängst ein elektronischeres,
minimaleres Sublabel namens Phil_E gegründet, auf dem Koljah mit “I lost my brain
in Brackstedt” einen satten Einstieg gelang, der sich anhört wie die Invasion einer
Ameisenherde, die durch dein Soundsystem krabbelt.

Freitag 16.09.2005 Start 24 Uhr
Playhouse presents: Warhol’s Unfinished Symphony @ Panorama Bar
Panorama Bar
Ivan Smagghe  Ata  Heiko M/S/O
Ivan The Terrible Bashes Berlin – so stand es letztens noch in einem e-mail-Interview
mit Ivan Smagghe im Netz zu lesen. „I might move to London next year, I’ve considered
it loads of times, but not Berlin. There are too many creative-hobo-DJs-web-designer-
party people types. I like cities where you have to fight a bit, cities with edge. Berlin
is so cheap everybody can afford not to have a real job, to slack around a lot and party
’til tuesday afternoon. I like it as a visitor but it’s not real enough for me.“ So so. Wir
haben Ivan, den Schrecklichen, trotzdem lieb und freuen uns auf ein weiteres Set von
ihm bei unserer Playhouse-Nacht. In der Zwischenzeit empfehlen wir unbedingt seine
gerade erschienene Mix-CD für den Londoner Club Fabric.

Samstag 17.09.2005 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
Los Hermanos LIVE ur/submerge  Marcel Dettmann hard wax  Norman Nodge
Panorama Bar
Lindstrøm & Prins Thomas DJ / LIVE MIX eskimo/feedelity
Sasse mood  Nick Höppner playhouse  Tama Sumo nolabelnorelease
Die heutige Nacht verspricht musikalisch einer der speziellsten Nächte des Monats zu
werden: Mit Los Hermanos haben wir den wohl bisher aufwändigsten Live-Act bisher
im Berghain. Man kann auch sagen: ein Konzert. Die sechs Musiker vom Underground-
Resistance-Kamp aus Detroit werden mit Keybords, Synthies, Schlagzeug und Percussion
das erste Mal überhaupt in Deutschland spielen. Bekannt geworden sind Los Hermanos
mit ihren epischen String-Techno-Stücken wie „Quetzal“, das von Deephouse- wie
auch Techno-DJs gespielt wurde. In der live-Umsetzung wird umso deutlicher, was
sie in ihrer Musik an Einflüssen verinnerlicht haben: Funk, Jazz, Gospel, Soul, Salsa
und Rock in einem heruntergebremsten, latinisierten House-Groove. In der Panorama
Bar spielen heute die Disco/Italo/House-Shooting-Stars Lindstrøm und Prins Thomas
aus Oslo. Beide hauen gerade (gemeinsam oder solo) duchschnittlich drei Platten pro
Woche auf den Markt, und solange die Qualität auf so einem hohem Level bleibt, soll
uns das nur lieb und teuer sein. A propos: wir bitten um Verständnis, dass wir den
Eintrittspreis heute auf 15 Euro erhöhen müssen.

Freitag 23.09.2005 Start 24 Uhr  Cadenza Nacht
Panorama Bar
Pier Bucci LIVE  Tania Vulcano  Luciano  Serafin
Pier Bucci ist einer der vielen umtriebigen Chilenen in Berlin, überall mit einem Bein
im Studio und kaum zu fassen. In einer Kleinstadt im Norden von Chile aufgewachsen,
bereiste er ausgiebigst Südamerika, Südafrika, lebte auf einem Segelschiff und danach
in Santiago de Chile, bevor es ihn vor vier Jahren nach Berlin verschlug. In der
Vergangenheit kooperierte er mit seinem Bruder Andres (Bucci), mit Atom Heart (Skip),
mit Daniel Nieto (Skipsapiens), mit Argenis Brito (Mambotour) und schließlich auch
Luciano (Monne Automne). Mindestens sechs Alben, auf denen er mitgewirkt hat,
stehen gerade vor der Veröffentlichung, sein Solo-Debüt wird diese Tage auf Crosstown
Rebels erscheinen. Seine Musik hat eine fragile Schönheit, sie gehört nicht auf die
strengen Gesetze des Minimalismus, sie ist wesentlich verspielter und melodiöser als
vieles, was einem ansonsten im Club geboten wird. Aus Uruguay stammt wiederum
Tanja Vulcano. Seit acht Jahren wohnt sie in Ibiza und ist dort Resident auf der
legendären Montagtagsüber-Party Circo Loco im DC10.

Samstag 24.09.2005 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
Terrace LIVE eevolute music  Ben Klock bpitch control  Len Faki figure
Panorama Bar
Delano Smith stillmusic  André Galluzzi taksi  Tom Clark highgrade
Der Holländer Stefan Robbers alias Terrace veröffentlicht seit Anfang der 90er
inspiriertesten Detroit-Techno mit Tiefgang. Sein Label Eevolute lag für ein paar Jahre
leider auf Eis, jetzt ist es wieder da und verbindet auf der 12inch „City Sounds“ein
cooles Artwork mit zeitloser Musik. Seine neuen Tracks zeigen sich in ihren schillernden
Sound-Figuren manchmal fast schon Italo-inspiriert, die Basis bleibt jedoch immer ein
floor-bezogener Techno-Funk. Das Live-Set, das man sich auf www.eevolute.net
runterziehen kann, verspricht schon mal einiges. In die Platten des Detroiters Delano
Smith kann man sich auch sofort verlieben: es ist langsame, klassische Deephouse-
Musik mit Pianoakkorden und Spoken  Words („I’m a housedead forever, at least until
I die“ auf „Message For The DJ“). In Detroit sagt man Beatdown dazu, die DJs spielen
dort neben Deephouse und Detroit Techno auch europäische Minimal-Sachen, allerdings
stark heruntergepitcht. Dadurch entsteht ein eigener Groove, der den Tracks mehr
Raum zur Entfaltung lässt.

Freitag 30.09.2005 Start 24 Uhr  Freude am Tanzen
Panorama Bar
Portable LIVE scape  Marek Hemmann LIVE
Mathias Kaden  Krause Duo Nr.2  Sammy Dee perlon
Unsere erste Freude-am-Tanzen-Nacht muss zwar ohne die Wighnomy Brothers
auskommen, macht aber nichts, der Rest der Bagage hat es ebenfalls in sich: Mathias
Kaden kommt aus Gera und zählt wohl zu den upcoming DJ-Stars mit eigenem Fanblock
und eigenem Stil. Seine erste Platte war „Der Wolf und die sieben Geißlein“ der Gebrüder
Grimm, inzwischen legt er aber etwas minimaler auf. Auch eine Freude ist es jedes
Mal, den beiden Jungs vom Krause Duo zuzuhören, bzw. auch zu sehen: so nette
fusselbärtige Jungs mit Sportfluppen im Mundwinkel und unverkennbaren Enthusiasmus
an der Sache. Als zusätzlichen Gast haben wir heute Alan Abrahams alias Portable
eingeladen, der Dreadlock-tragende Spring-ins-Feld arbeitet an einer sehr eigenen und
subtilen Fusion von afrikanischer Musik und digitalem Dancefloor.

Freitag 02.09.2005 Start 24 Uhr  ... get perlonized
Panorama Bar
Junction SM DJ / LIVE MIX  Sammy Dee  Zip
Junction SM ist das Projekt von Sonja Mooner und Martin Schopf alias Dandy Jack.
Eine schweizerisch-chilenische Verbindung, die es in sich hat: Grenzen zerfließen,
Interaktionen entstehen, Musik, die nicht nur im Entstehungsmoment, rein technisch
gesehen, einmalig weil nicht reproduzierbar ist. Und dabei so unsagbar funky pumpt,
dass es einem die Hosen auszieht. Wie das? Es ist eine Mixtur aus Martins Live-
Improvisationen und Sonjas DJ-Skills. Beides wird von Sonja am Mischpult in
unterschiedlichen Gewichtungen gehalten. Martin improvisiert über Sonjas Platten, legt
Melodien, eine Bassdrum oder eine einfache HiHat darüber. Sie kann sich auch zurück
ziehen und Martins Set mehr Raum lassen. So genau weiß man das nicht, weil über
Stunden hinweg meist mehrere Soundquellen gleichzeitig bedient werden. Der einzelne
Track verschwindet, der flow of conciousness schwillt. The german-latin effect has
nothing to prove, just power to give ...

Samstag 03.09.2005 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
Heiko Laux kanzleramt  Diego kanzleramt  Pete hard wax
Panorama Bar
The Annie Mix DECKS, BEATBOX AND VOX anniemusic
Boris careless  nd_baumecker freundinnen  Disko
Annie ist die zuckersüße Verkörperung von allem, was wir an Pop so lieben. Unmittelbare
Momente des Glücks, die sie auf ihren Songs mit herzergreifenden Naivität performt.
Feel my heartbeat, trempling to the the beat, like a symphony .... Annie kommt aus
Norwegen, genauer gesagt Bergen, die kleine Stadt, die mit den Kings Of Convenience,
Ralph Myerz und Röyksopp schon eine ungeheure Dichte aktueller Lieblingsmusik
hervorgebracht hat. Vor fünf Jahren sorgte ihre erste Single „The Greatest Hit“, basierend
auf einen Loop von Madonnas „Everybody“, für Aufsehen, ihr erstes Album „Anniemal“
erscheint nun Ende August. Produziert wurde es von Richard X, Röyksopp und Timo
von den Op:l Bastards. Annies Musik steht immer mit mindestens einem Bein auf dem
Disco-Dancefloor, eine Studio K7/-DJ-Kicks-Mix-CD wird es diesen Herbst auch noch
geben. Timo von den Op:l Bastard wird gemeinsam mit Annie heute bei uns eine
kunterbunte DJ-, Live- und Gesang-Mixtur spielen.

Donnerstag 08.09.2005 Start 23 Uhr  Smegma – Musik die stinkt.
Berghain
Snax Le Bomb LIVE
nd_baumecker freundinnen  Boris careless  Mark Hardbone  hosted by Khan
Smegma, unser liebstes Familienfest, kommt heute mit einem weiteren Projekt von
Snax (of Captain Comatose fame), den wohl umtriebigsten Live-Performer der Stadt.
Das Tolle daran ist ja, dass es einem, auch wenn man ihn schon ein dutzend Mal
gesehen hat, nie langweilig wird. Ein guter Entertainer ist eben ein guter Entertainer.
Gerade jetzt mit kurzen Haaren. Snax wird heute mit Miss Le Bomb spielen, der Sängerin
der Cover-Band Queen Of Japan. Snax Le Bomb ist weniger Disco Soundtrack sondern
HipHop für smarte Clubkids. Mehr Glamour, mehr Filthiness, mehr Smegma ...

Freitag 09.09.2005 Start 24 Uhr  Kompaktorama
Panorama Bar
Tobias Becker platzhirsch  Navid Tahernia  Axel Bartsch  M.I.A. substatic
Kompakt kommt in diesem Monat mit einer gesunden Portion Härte und Vehemenz.
Gesungen haben wir schließlich errst gestern, heute wird gebolzt, dass die Balken
biegen. Tobias Becker ist der Macher von Platzhirsch, einem der frischsten deutschen
Techno-Labels der letzten Zeit. Neu dazugekommen ist Kahlwild, das den Rave-Appeal
des Mutterlabels zu Gunsten einer minimaleren After-Hour-Verspultheit zurückschraubt.
Auch schön. Navid Tahernia hieß früher einmal nur Navid und hat anno dazumal im
Omen aufgelegt, heute arbeitet er beim Vertrieb von Kompakt. Axel Bartsch wiederum
ist ein ganz tougher Bursche: als Teil der populären Rave-Kombo Vanguard und mit
Solo-Releases auf Labels wie Drumfiles und Kompakt Extra hat er sich in einschlägigen
Kreisen einen Namen gemacht.

Freitag 02.09.2005 Start 24 Uhr  ... get perlonized
Panorama Bar > Junction SM DJ / LIVE MIX . Sammy Dee . Zip

Samstag 03.09.2005 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain > Heiko Laux . Diego . Pete
Panorama Bar > The Annie Mix DECKS, BEATBOX AND VOX

Boris . nd_baumecker . Disko

Donnerstag 08.09.2005 Start 23 Uhr  Smegma – Musik die stinkt.
Berghain > Snax Le Bomb LIVE

nd_baumecker . Boris . Mark Hardbone . hosted by Khan

Freitag 09.09.2005 Start 24 Uhr  Kompaktorama
Panorama Bar > Tobias Becker . Navid Tahernia . Axel Bartsch . M.I.A.

Samstag 10.09.2005 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain > Tobias Thomas . Fiedel . Marcel Fengler
Panorama Bar > Bruno Pronsato LIVE . Jackmate . Koljah . Cassy . Sven.vt

Freitag 16.09.2005 Start 24 Uhr  Playhouse pres.: Warhol’s Unfinished Symphony
Panorama Bar > Ivan Smagghe . Ata . Heiko M/S/O

Samstag 17.09.2005 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain > Los Hermanos LIVE . Marcel Dettmann . Norman Nodge
Panorama Bar > Lindstrøm & Prins Thomas DJ / LIVE MIX

Sasse . Nick Höppner . Tama Sumo

Freitag 23.09.2005 Start 24 Uhr  Cadenza Nacht
Panorama Bar > Pier Bucci LIVE . Tania Vulcano . Luciano . Serafin

Samstag 24.09.2005 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain > Terrace LIVE . Ben Klock . Len Faki
Panorama Bar > Delano Smith . André Galluzzi . Tom Clark

Freitag 30.09.2005 Start 24 Uhr  Freude am Tanzen
Panorama Bar > Portable LIVE . Marek Hemmann LIVE

Mathias Kaden . Krause Duo Nr.2 . Sammy Dee

Artwork Flyer > Peter Knoch
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